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Der EinElternTreff hat eine langjährige 
Tradition und ist eine bewährte, nieder-
schwellige Begegnungsmöglichkeit für 
alleinerziehende Frauen (und Männer), 
die sich in einer vertrauten Atmosphäre 
über ihre aktuelle Lebenssituation aus-
tauschen.

Das Angebot schafft Raum zum Sein, ein-
ander zuzuhören, nicht primär um zu 
antworten, sondern um zu verstehen und 
anzuerkennen, was ist. Manchmal bedeu-
tet es schlicht, Worte zu finden. Im Aus-
tausch mit Menschen in ähnlichen Le-
benssituationen werden Sie in Ihren All-
tagsaufgaben und Fragen gestärkt und 
gewinnen neue Perspektiven. Die Teilneh-
menden bereichern einander durch ihre 
Erfahrung. Bei Bedarf werden die Teilneh-
menden mit anderen Fachstellen ver-
netzt.

Die Gruppe beginnt mit einem kleinen In-
put und wird durch eine Fachperson an-
geleitet.
 
Das Angebot ist kostenlos, mit Kinderhüte-
dienst.

Termine im 2024: Freitag, 23.2., 26.4., 
24.5., 28.6., 30.8., 27.9., 25.10., 29.11.2024, 
jeweils 14–16 Uhr im KGH Markus,  
Schulstrassse 45, Thun-Strättligen.

Bei Fragen und Interesse, Kontaktperson: 
Gisella Bächli, dipl. Sozial- und Theater-
pädagogin (SVEB 1) 
079 137 14 56
g.baechli@lazarus.ch

Seit Mitte November leuchtet die 
Thuner Innenstadt in vorweihnachtli-
chem Glanz. In den Gassen erstrahlt 
die Weihnachtsbeleuchtung, die 
Schaufenster der Geschäfte sind 
festlich dekoriert und auf dem Rat-
hausplatz steht der wunderschön ge-
schmückte Weihnachtsbaum. Für 
Alain Marti, Präsident von THUNcity, 
ist es die wichtigste Zeit im Jahr.  
Erwachen in ih, bei all der Hektik des 
Geschäftsalltags auch festliche  
Gefühle?

Am 15. November wurde am Christmas 
Event die Weihnachtsbeleuchtung in der 
Thuner Innenstadt offiziell eingeschaltet. 
Auf dem Rathausplatz stimmt ein grosser 
und reich geschmückter Weihnachts-
baum auf die kommenden Festtage ein. 
Vom 6. bis am 23. Dezember findet zu-
dem der traditionelle Weihnachtsmarkt 
statt, der vom Waisenhausplatz bis zum 
Mühleplatz reicht. Dort steht überdies 
eine Eisstockbahn für Spiel und Spass 
bereit. Die Innenstadtorganisation THUN-
city ist (mit-)verantwortlich für all die Ak-
tivitäten. Der Präsident ist Alain Marti, In-
haber von Kino Rex in Thun. Was bedeu-
tet für ihn die Vorweihnachtszeit? Wie 
verbringt er Heiligabend? Und was 
wünscht er sich? «reformiert» hat nach-
gefragt.

Alain Marti, was bedeutet Ihnen die 
Advents- und Vorweihnachtszeit?
Es ist eine intensive Zeit für mich. Jetzt 
arbeite ich von früh bis spät, denn wir  
haben Hochsaison in unserem Kino Rex. 
Neben dem normalen Kinobetrieb sind 
viele Anlässe gebucht. Diese dauern bis 
vor Weihnachten.

Und als Präsident von THUNcity?
Da sieht es nicht anders aus. Die Weih-
nachtsbeleuchtung und der Christmas 
Event hielten mich bereits auf Trab. Jetzt 
folgen noch der Weihnachtsmarkt und die 
Sonntagsverkäufe, da haben wir bei der 
IGT alle Hände voll zu tun. Zudem läuft 
das eigentliche Weihnachtsgeschäft so 
richtig an. Für viele Innenstadtgeschäfte 
ist es die wichtigste Zeit im Jahr. Dabei 
werden auch viele Geschenkkarten von 
THUNcity verkauft. 

Auf dem Rathausplatz erstrahlt der 
reichgeschmückte Weihnachtsbaum, 
in den Gassen leuchtet die Weih-
nachtsbeleuchtung. Weshalb schon 
seit Mitte November?
Einerseits benötigen wir genügend Zeit, 
die Weihnachtsbeleuchtung zu installie-
ren. Dasselbe gilt für den Weihnachts-
baum. Ich spreche hier von 10 Tagen bis 
zwei Wochen. Damit verbunden sind hohe 
Kosten, die wir gerne auf so viele Tage wie 
möglich aufteilen. Andererseits ist es 
nicht immer gleich früh. Es verschiebt 
sich vom Datum her jährlich nach vorne, 
alle paar Jahre dann folgt die Verschie-
bung im Kalender nach hinten. Wir dürfen 
einfach nicht vergessen, dass das Weih-
nachtsgeschäft für die Innenstadtge-
schäfte nicht erst am 1. Dezember beginnt.

Wie sind die Reaktionen aus  
der Bevölkerung auf die schon  
so früh festlich geschmückte  
Innenstadt?
Es gibt verschiedene Meinungen. Die 
einen finden es toll, einige möchten 
eigentlich noch früher starten, andere 
wiederum finden es viel zu früh. Es gibt 
sogar Leute, die dankbar sind, dass am 
frühen Morgen, wenn es noch dunkel ist, 
die Weihnachtsbeleuchtung Licht in die 
Dunkelheit bringt und bei nicht wenigen 
Menschen für ein grösseres Sicherheits-
gefühl sorgt. Das bekamen wir vor allem 
im letzten Jahr zu hören, als wir wegen 
der drohenden Strommangellage die 
Weihnachts beleuchtung früher ausge-
schaltet haben. Dort wo wir es steuern 
konnten, erloschen die Lichter um 22 Uhr, 
auch beim Weihnachtsbaum auf dem 
Rathausplatz. Das ist auch in diesem 
Jahr so.

Verraten Sie hier, wie Sie Weihnach-
ten feiern?
Einfach und unspektakulär: Im Kreise der 
Familie mit einem feinen Essen, meist 
Fondue Chinoise. 

Was bedeutet Ihnen das Fest?
Das ist eine gute Frage … Als Kind habe 
ich das Fest anders gesehen als heute. 
Damals habe ich mich sehr auf das 
Weihnachtsfest gefreut, vor allem auf 
die Bescherung (lacht). Heute ist es für 
mich ein Abend, an dem ich durchatmen 
und meine Familie geniessen kann.  
Am Heiligabend haben wir nämlich ge-
schlossen. Da gibt es also keine Telefon-
anrufe, weil irgendetwas im Betrieb un-
klar ist oder nicht richtig funktioniert. 
Neben dem Tag unseres Betriebsanlas-
ses ist der 24. Dezember der einzige 
Abend im Jahr, an dem ich diese Ruhe 
und meine Familie in vollen Zügen ge-
niessen kann.

Wir feiern Weihnachten heute nicht aus 
religiösen Gründen, es ist vielmehr eine 
Tradition, ein schönes Familienfest eben. 
Als ich ein Kind war ging meine Mutter 
gerne in die Mitternachtsmesse. Sie war 
katholisch. Ich bin reformiert und führe 
diese Tradition nicht weiter.

Gibt es eine Bescherung bei Ihnen zu 
Hause?
Ja, aber nur für die Kinder. Sie haben 
noch Freude an den Päckli, wir Erwachse-
ne verzichten darauf, einander Geschen-
ke zu geben und geniessen dafür das Zu-
sammensein.

Also nicht einmal Geschenkkarten 
von THUNcity?
Nein (lacht). Aber die sind ein tolles Ge-
schenk. Ich habe natürlich auch schon 
solche Karten verschenkt, einfach nicht 
zu Weihnachten. Es ist doch schön, dass 
der Beschenkte damit in 150 Geschäften 
in der Innenstadt das für ihn Passende 
kaufen gehen kann …

Haben Sie einen besonderen  
Weihnachtswunsch?
Nichts Materielles. Aber 15 Zentimeter 
Neuschnee, weisse Dächer und Strassen 
wären schön! Das sorgt für eine so fried-
liche Atmosphäre … ja, weisse Weihnach-
ten wünsche ich mir. 

Einen anderen Wunsch habe ich auch 
noch: Meine Frau und ich würden gerne 
mal Weihnachten am Meer verbringen. 
Aber unser Geschäft lässt das nicht zu. 

Und als Präsident von THUNcity?
Da überwiegen die wirtschaftlichen Inter-
essen. Ich wünsche mir, dass alle Ge-
schäftsinhaber auf eine erfolgreiche Vor-
weihnachtszeit zurückblicken können. 
Gleichzeitig hoffe ich, dass wir die Leute 
mit unserem Engagement und den Events 
auf ein besinnliches Weihnachtsfest ein-
stimmen können und in den Wochen da-
vor keine Hektik den Alltag diktiert. 

MARTIN HASLER

VORWEIHNACHTSZEIT

Am Heiligabend kommt Alain Marti wirklich zur Ruh’

Blick auf den grossen und reich geschmückten Weihnachtsbaum auf dem Rathausplatz.  Foto: AdobeStock

Wünscht sich weisse Weihnachten: Alain Marti vor dem Kino Rex.  Foto: MHA

«Neben dem Tag unseres 
Betriebsanlasses ist der  

24. Dezember der einzige 
Abend im Jahr, an dem ich 

diese Ruhe und meine  
Familie in vollen Zügen  

geniessen kann.»

«Es gibt verschiedene  
Meinungen. Die einen  

finden es toll, einige möchten 
eigentlich noch früher  

starten, andere wiederum 
finden es viel zu früh.»

«Mein Weihnachtswunsch? 
Nichts Materielles. Aber  

15 Zentimeter Neuschnee, 
weisse Dächer und  

Strassen wären schön!»



1616  Goldiwil-SchwendibachGoldiwil-Schwendibach
Reservationen
Rahel und Beat Amstutz 
Tel. 033 442 04 02 
rahelbeat@sunrise.ch

Sekretariat
Marianne Synak
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 033 821 02 00
marianne.synak@ref-kirche-thun.ch

Kirchgemeinderat 
Dorothee Waldvogel
Flühliweg 10A
3624 Goldiwil
dorothee.waldvogel@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Danuta Lukas, Pfarrerin
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 079 563 48 13
danuta.lukas@ref-kirche-thun.ch

Markus Zürcher, Pfarrer
Alpenstrasse 28c, 3628 Uttigen
Tel. 079 136 34 65
markus.zürcher@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Ildikó Reber-Zacskó
Alpenweg 6, 3661 Uetendorf
Tel. 076 731 42 66
ildikoreber@gmail.com

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 542 75 14
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

DEZEMBER 2023

ZUSTÄNDIG FÜR ABDANKUNGEN

1.–3. Dezember 
Pfarrer Markus Zürcher 
Tel. 079 136 34 65

4.–31. Dezember 
Pfarrerin Danuta Lukas
Tel. 079 563 48 13

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 3. Dezember, 16 Uhr
Adventsfeier zum 1. Advent. 
Pfarrerin Danuta Lukas und Projektchor. 
Thema: Es weihnachtet sehr. 
Franz Bühler, Orgel

Sonntag, 10. Dezember, 10 Uhr
Gottesdienst zum 2. Advent mit 4. und  
5. Klasse KUW.
Katechetin Ildikó Reber
Franz Bühler, Orgel

Sonntag, 24. Dezember,  
Heiligabend, 22 Uhr
Christnachtfeier 
Pfarrerin Danuta Lukas 
Christoph Rehli, Orgel

Montag, 25. Dezember,  
Weihnachten, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Markus Zürcher 
Franz Bühler, Orgel

Sonntag, 31. Dezember,  
Silvester, 17 Uhr
Gottesdienst 
Pfarrerin Danuta Lukas 
Franz Bühler, Orgel 

ANLÄSSE

Adventsbasar
Samstag, 2. Dezember, 11–16 Uhr. 
Märitstände, Kränze und Gestecke,  
Kaffeestube mit Gebäck
Im und ums Kirchgemeindehaus

Gemeindenachmittag
Dienstag, 12. Dezember, 14 Uhr.
«Weihnachtsfeier» mit Schülerinnen und 
Schülern aus der Schule Goldiwil
(siehe nebenstehenden Flyer)
Kirchgemeindehaus

KINDER/FAMILIE/JUGEND

KUW
1. Klasse
Dienstag, 12. Dezember, 19 Uhr,  
Elternabend 

4. und 5. Klasse
Mittwoch, 6. Dezember, 13.30–16.30 Uhr.
Sonntag, 10. Dezember, 9.30 Uhr, 
Gottesdienst.
Mittwoch, 20. Dezember,  
13.30–16.30 Uhr

9. Klasse
Samstag, 16. Dezember, 9–12 Uhr

Kerzenziehen
Mittwoch, 22. November– 1. Dezember,  
jeweils von 14 bis 17 Uhr. Samstag,  
2. Dezember (Adventsbasar), 11–16 Uhr.
Vor dem Kirchgemeindehaus

Jungschar 
Samstag, 2. Dezember, 11–16 Uhr. 
Adventsbasar

Samstag, 16. Dezember, 13.30 Uhr. 
«Farben». 
Für alle Kinder ab fünf Jahren.
https://jungschariloa.jimdo.com
Vor dem Kirchgemeindehaus

Fiire mit de Chliine
Samstag, 2. Dezember, 16 Uhr.
Sonntag, 24. Dezember, 16 Uhr.
Katechetin Ildikó Reber
(siehe nebenstehenden Flyer)
Kirche

KONTAKT UND BEGEGNUNG

Kaffee im Kirchgemeindehaus 
Jeden Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Saal Kirchgemeindehaus

Zäme Zmittag ässe
Samstag, 2. Dezember, 11.30–14 Uhr. 
im Rahmen des Adventsbasars
Keine Anmeldung erforderlich.

Mittwoch, 27. Dezember, 12.15 Uhr.
Kosten CHF 13.– pro Person.
Anmeldung bis 23. Dezember.
Auskunft: Hansruedi und Brigitta Lauber, 
Tel. 033 442 25 11 / 079 953 12 64
Email: b-h.lauber@gmx.ch
Kirchgemeindehaus

Neuzuzüger:innen-Apéro
Samstag, 2. Dezember, 15.30 Uhr. 
Im Rahmen des Adventsbasars
Saal Kirchgemeindehaus

Frauentreff «Die gesellige Gottheit»
Donnerstag, 7. Dezember, 19 Uhr.
Gesprächs- und Diskussionsabend mit  
Abendessen für Frauen.
Kontakt: Danuta Lukas, Tel. 079 563 48 13
Kirchgemeindehaus

Meditation
Dienstag, 5. und 19. Dezember, 19 Uhr. 
Leitung abwechselnd: Peter Eggen, 
Gottfried Hirzberger.
Kontakt: Gottfried Hirzberger,  
Tel. 033 223 65 82
Kirchgemeindehaus

Besinnlicher Impuls

Ein Licht aus Bethlehem

Liebe Leserinnen, liebe Leser
Am 3. Adventssonntag, 17. Dezember, 
kommt das Friedenslicht aus Bethlehem 
in die Schweiz. Ab 17 Uhr kann diese 
Flamme in Basel, Fribourg, Luzern und 
Zürich empfangen werden, danach an 
vielen weiteren Stützpunkten. 
Das Friedenslicht, in Wien verteilt, leuchtet 
dann zur Weihnachtszeit in über dreissig 
Ländern. Und zum 31. Mal in der Schweiz.
Das ist jedenfalls der Plan, auch ange-
sichts der unsicheren Lage in Israel. Und 
gerade jetzt bekommt diese Aktion ein an-
deres Gewicht und eine andere Symbolik: 
Die Menschen sehnen sich nach Frieden.
Das Friedenslicht aus Bethlehem ist eine 
Aktion, die 1986 in Österreich ins Leben 
gerufen wurde. Das Licht wird in der Vor-
weihnachtszeit von einem Kind in der Ge-
burtsgrotte Jesu Christi in Bethlehem 
entzündet und per Flugzeug in einer ex-
plosionssicheren Lampe nach Wien ge-
bracht.
«Friede auf Erden den Menschen guten 
Willens», verkündet der Engel den Hirten 
bei der Geburt von Jesus. Diese Botschaft 
möchte das Friedenslicht auch heute in 
die Welt hinaustragen – über Grenzen 
hinweg. 
Ein Licht – als Zeichen des Friedens – 
wird von Mensch zu Mensch weiterge-
schenkt und bleibt doch immer dasselbe 
Licht. 

Ich wünsche Ihnen lichterfüllte Advents-
tage.

DANUTA LUKAS, PFARRERIN 

Gemeindenachmittag 

12. Dezember 14.00 Uhr im 

Kirchgemeindehaus

Eine Schulklasse aus Goldiwil 

feiert mit uns den Advent!

Bei einem guten Zvieri freuen wir uns auf ein 

fröhliches Zusammensein mit den Kindern. 

Das Gemeindenachmittagsteam lädt ganz herzlich dazu ein! 

RE FORM I E R T E  

K I RC HGE M E I N DE

GOLDI W I L -SC H W E N DI B AC H

CChhiiNNaa                    
wir verbringen einen Nachmittag zusammen mit einer Geschichte, einem z'Vieri und Basteln  

WWeeiihhnnaacchhttssbbaasstteellnn    
22002233  

für Kinder vom 
Kindergarten bis 5.Klasse 
am    1133..1122..2233  von  1144..0000  ––  1177..0000  UUhhrr
BBiittttee  AAnnmmeelldduunngg  bis  66..1122..2233  an
IIllddiikkóó  RReebbeerr      TTeell::  007766''773311''4422''6666

RE FORM I E R T E  
K I RC HGE M E I N DE
GOLDI W I L -SC H W E N DI B AC H

 
             
 

                                                                                                                                                                    
2.Dezember um 16.00 Uhr in der Kirche 

Ein neues Haus für Charlie 
------------- 

24.Dezember um 16.00 Uhr in der Kirche 

Joschis grösster Wunsch 
-------------- 

Für alle Kinder ab 3 Jahren in Begleitung Erwachsener 

(Eltern, Grosseltern, Paten...) 
eine Geschichte, Musik, ein kleines Schnausi und ein Bhaltis 

warten auf euch 

 
Ich freue mich   I.Reber 

RE FORM I E R T E  
K I RC HGE M E I N DE
GOLDI W I L -SC H W E N DI B AC H

© Verein Friedenslicht Schweiz    
Foto: Vreni Stählin

 Samstag, 2. Dezember, 11 – 16 Uhr Kirchgemeindehaus Goldiwil 
 

Verkauf von Kränzen und Gestecken Diverse Märitstände, Kerzenziehen im Zelt vor der Kirche 11.30 – 14.00 Uhr Mittagessen Getränke und Gebäck 
Kinderprogramm 16 Uhr Fiire mit de Chliine in der Kirche   

Erlös für den Verein „Stärnechind“ 
 

 

 

ADVENTS-BASAR 
«Stärne» 



LerchenfeldLerchenfeld 1717

Sekretariat / Reservationen
Gaby Lehnherr
Elsterweg 36, 3603 Thun
Dienstag und Freitag, 8–10 Uhr
Tel. 033 222 61 14
lerchenfeld@ref-kirche-thun.ch
www.kirche-lerchenfeld.ch

Kirchgemeinderat
Rudolf Jenni
Lerchenfeldstrasse 58 B, 3603 Thun
Tel. 033 223 67 00
rudolf.jenni@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84 
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 542 75 14
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

DEZEMBER 2023

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 3. Dezember, 10 Uhr
Pfarrerin Sabine Wälchli 
Kostiantyn Melnyk, Orgel

Sonntag, 10. Dezember
Kein Gottesdienst

Sonntag, 17. Dezember, 17 Uhr
Krippenspiel
Pfarrerin Sabine Wälchli,
Katechetin Mirjam Richard und Kinder
Judith Brand, Orgel

Samstag, 24. Dezember, 22 Uhr
Christnachtfeier
Pfarrerin Sabine Wälchli 
Judith Brand, Orgel

Sonntag, 25. Dezember
Kein Gottesdienst

ANLÄSSE 

Zmorge mit Kurzandacht
Mittwoch, 6. Dezember, 8.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Zämä ässä
Donnerstag, 14. Dezember, 12–13 Uhr.
Anmeldung bis am Montag vorher,  
17 Uhr bei Andrea Lehmann,  
Tel. 079 895 27 07
Kirche Lerchenfeld

Besuche für ältere Menschen
Wer gerne besucht werden will oder  
gerne Besuche machen möchte, melde 
sich bitte bei Sabine Wälchli, Pfarrerin, 
Tel. 033 222 17 84

Friedensgebet
Freitag, 1. und 15. Dezember, 12 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Frühgebet 
Mittwoch, 6. und 20. Dezember,  
6.30 Uhr. Auskunft: Elsbeth Furrer,  
Tel. 033 222 86 33
Kirche Lerchenfeld

Gemeindenachmittag
Mittwoch, 13. Dezember, 14 Uhr.
Auskunft: Ruth Zaugg,  
Tel. 079 228 48 34,
Silvia Baumgartner, Tel. 033 223 13 23
Kirche Lerchenfeld

Sitzen in Stille, um Kraft zu  
schöpfen
Montag, 11. Dezember, 19.45 Uhr.
Auskunft: Elisabeth Zimmermann,  
Tel. 033 221 57 60
Kirche Lerchenfeld

Eltern-Kind-Treff
Jeweils freitags, 9.30–11 Uhr. 
Ausser in den Ferien.
Auskunft: Tanja Gruber,  
Tel. 079 395 87 32
Kirche Lerchenfeld

Handarbeitsgruppe
Dienstag, 5. Dezember, 14 Uhr. 
Adventshöck.
Auskunft: Ruth Neuhaus,  
Tel. 033 222 21 01
Kirche Lerchenfeld

Kegeln
Montag, 11. Dezember, 14.30 Uhr.
Auskunft: Otto Gyger, Tel. 033 222 18 07
Restaurant Bellevue, Schwäbis

Adventsfenster in der 
Kirche

Am Freitag, 1. Dezember, öffnen wir um 
19 Uhr das erste Adventsfenster. Wir la-
den Sie zu einem gemütlichen Abend in 
der Kirche ein.

Im Saal: gemütliches Beisammensein 
mit adventlichen Schnausereien.

In der Kirche: jeweils zur halben Stunde 
wird eine Geschichte vorgelesen.

Wir freuen uns auf Sie!

Für die Adventsfenster 2024 suchen wir 
jemanden, der oder die die Koordination 
übernimmt. Marlis Steiner möchte die 
Arbeit nach vielen Jahren in neue Hände 
legen. Wer mehr dazu wissen möchte 
oder sich interessiert, kann sich bei Gaby 
Lehnherr melden.

SABINE WÄLCHLI, PFARRERIN

Alle mit einem    bezeichneten Adressen führen am jeweiligen Abend zwischen  
19 und 21 Uhr ein offenes Haus. Sie laden ein zu einem Trunk, Gespräch und einem 
gemütlichen Beisammensein. 

 
Kirche Lerchenfeld 

Elsterweg 36 
 

 
 Bewohner Haus 

Lerchenfeldstr. 46 
warm anziehen  

 
Bewohner Haus 
Langestrasse 44 
warm anziehen 

 
Febatec 

Feuerwerkerstr. 34 
warm anziehen 

1 2 3 4 
 

 Fam. Matzinger 
Elsterweg 29 

warm anziehen 

 
Spielgruppe Gibeligäub 

Siedlungsstr. 2 
warm anziehen  

 
Erika Degen 

Langestrasse 22 
 

 
 Verein Alterswohnen 

Lerchenfeldstr. 47 
warm anziehen  

5  6 7 8 
 

 Fam. Graf 
Uttigenstr. 105A 

 

 
Fam. Stöckli 
Forstweg 26 

warm anziehen 

 
Fam. Kernen 
Elsterweg 37 

warm anziehen 

 
Fam. Dellebeke 
Amselweg 19 

warm anziehen 

9 10 11 12 
 

Heidi Jost 
Fabrikstrasse 7 

 
E & M Wenger 
Elsterweg 23B 

 
Lerchenfeld Leist 
Quartierzentrum 

Lerchenfeldstr. 34A 

 
Fam. P. Schneider 
Lerchenfeldstr. 41C 

warm anziehen 

13 14 15 16 
 
 A.Tschannen/H.Pfister 

Elsterweg 21  
warm anziehen 

 
 Fam. Schwaller 
Dählenweg 22 
warm anziehen 

 
Fam. Schär 

Langestr. 56B 
Fenster im 4. Stock 

 
Fam. Schwab 
Forstweg 15A 

 

17 18 19 20 
 

Fam. Wenger 
Langestrasse 54 

 

 
 E & A Zimmermann 
Lerchenfeldstr. 23A 

warm anziehen 

 
M.Cherpillot/P.Beck 
Lerchenfeldstr. 41D 

 

 
Kirche Lerchenfeld 

Elsterweg 36 
  

21 22 23 24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

E hälle Stärn 
Ein Krippenspiel  

Sterndeuter folgen dem Stern und 
suchen das neue Königskind. 

 

Aufführungen 
Mittwoch, 13. Dez., 14 Uhr 
Sonntag, 17. Dez., 17 Uhr 
in der Kirche Lerchenfeld 

Mitwirkende: 
Kinder aus dem Lerchenfeld 
Judith Brand, Klavier 
Mirjam Richard, Katechetin 
Sabine Wälchli, Pfarrerin 
 

Information: 
Sabine Wälchli, 
033 222 17 84 

E hälle Stärn
Ein Krippenspiel
Drei Sterndeuter entdecken einen beson-
deren Stern und folgen ihm. Er soll die 
Geburt eines Königskindes andeuten. 
Aber der Weg ist nicht ohne Hindernisse. 
Der König Herodes will nämlich ganz al-
lein König sein, nur er! Ob die Sterndeu-
ter ihr Ziel erreichen?
Eine Gruppe motivierter Kinder hat sich 
zusammengefunden und studiert das 
Krippenspiel ein, damit es eine tolle Auf-
führung wird.
Eine Aufführung? Nein, dieses Jahr füh-
ren wir das Krippenspiel zweimal auf:  
einmal am Gemeindenachmittag am  
13. Dezember, einmal am dritten Advent, 
17. Dezember. Beide Aufführungen sind 
offen für alle. Die Zeiten finden Sie auf 
dem Flyer.
Wir freuen uns, Sie mit dem Krippenspiel 
in die Weihnachtsgeschichte nach dem 
Matthäus-Evangelium entführen zu dür-
fen.

SABINE WÄLCHLI, PFARRERIN 

Christnachtfeier
Neu um 22 Uhr

Wir haben etliche Rückmeldungen be-
kommen, dass die Christnachtfeier um 
23 Uhr doch etwas gar spät angesetzt 
ist. Darum haben wir entschieden, mit 
der Feier neu um 22 Uhr zu beginnen.
Wir danken Ihnen für die Rückmel-
dungen.

SABINE WÄLCHLI, PFARRERIN

Quantenphysik – 
wie und wo wirkt sie in unserem Alltag?
Was haben Tomaten mit Quantenphysik 
zu tun? Sehr viel.
Die natürlichen Phänomene der Quanten-
physik stecken in der Materie. Diese Phä-
nomene sind verwirrend, abstrakt und 
nicht offensichtlich. Wir sind uns deren 
Wirkungen nicht bewusst. Trotzdem be-
treffen sie uns Menschen und unsere 
Umwelt unmittelbar und unbedingt.
Wie und wo wirkt die Quantenphysik in 
unserem Alltag? Ruedi Jenni beschäftigt 
sich als Nichtwissenschaftler seit Jahren 
mit diesen Fragen. Er spricht in einem 
dreiteiligen, interaktiven Kurs über die 
wesentlichen Erkenntnisse der Quanten-
physik und der Quantenphilosophie.

Dienstag, 9. Januar / 6. Februar / 5. März 
2024, jeweils 19 bis ca. 21 Uhr im Gemein-
desaal der Kirche Lerchenfeld, Elster-
 weg 36, Thun

Auskunft und Anmeldung
Ruedi Jenni, Tel. 079 406 05 13 oder
jenni.2803@bluewin.ch
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Sekretariat / Raumreservationen
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Montag–Donnerstag, 8.30–11.30 Uhr
Tel. 033 223 17 66 
thun.stadt@ref-kirche-thun.ch
Rita Kunz, Marianne Brechbühl,  
Gaby Lehnherr

Website der Kirchgemeinde
Thun-Stadt
www.refkirche-thun-stadt.ch

Kirchgemeinderat
Heinz Leuenberger
Präsident
Lauenenweg 14, 3600 Thun
Tel. 079 311 20 20
h.leuenberger@bluewin.ch

Pfarramt
Kreis 1
Rebekka Grogg, Pfarrerin
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Tel. 033 222 19 48
rebekka.grogg@ref-kirche-thun.ch

André Stephany, Pfarrer
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Tel. 033 223 17 66 
andre.stephany@ref-kirche-thun.ch

Kreis 2
Pfarramt
Margrit Schwander, Pfarrerin
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 033 222 10 08
margrit.schwander@ref-kirche-thun.ch

Kreis 3
Martin Koelbing, Pfarrer
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Tel. 033 222 40 14
martin.koelbing@ref-kirche-thun.ch
 

Kreis Schönau
Silvia Junger, Pfarrerin
Albert-Schweitzer-Weg 1, 3600 Thun
Tel. 033 222 78 82
silvia.junger@ref-kirche-thun.ch

Sabina Ingold, Pfarrerin
Albert-Schweitzer-Weg 1, 3600 Thun
Tel. 033 222 76 55
sabina.ingold@ref-kirche-thun.ch
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Liebe Leserin, lieber Leser
Auf den folgenden Seiten 
wird Ihnen der besondere 
Adventskalender der Kirch-
gemeinde Thun-Stadt  
präsentiert: Tag für Tag 
weist ein Türchen auf 
Gottesdienste und Anlässe 
hin oder regt ein Bild zum 
Innehalten an, um sich auf 
Weihnachten einzustimmen.

Ihre Kirchgemeinde wünscht 
Ihnen eine besinnliche und 
überraschende Adventszeit.

Freitag, 1. Dezember
Jugend-Gottesdienst im Kirchgemeindehaus
Apéro ab 18.30 Uhr, Gottesdienst um 19 Uhr

Weihnachtsszene im Pfarrhausgarten
Bestaunen Sie ab 1. Dezember bis 6. Januar von 17 bis 20 Uhr 

die Weihnachtskrippe im Pfarrhausgarten (optimale  
Besichtigungsseite von der Bürglenstrasse 17/19 aus)

Café 0–100; das Café für Gross und Klein. 14–17 Uhr, im Alten 
Pfarrhaus Schönau. Auskunft: Noëmi Porfido, Tel. 079 431 07 95

Samstag, 2. Dezember

Sonntag, 3. Dezember
1. Advent 

Sonntag, 3. Dezember, 10 Uhr, Stadtkirche, Gottesdienst, 
Pfarrerin Rebekka Grogg. Musik: Babette Mondry, Orgel

Sonntag, 3. Dezember, 17 Uhr, Kirche Schönau 
Abendgottesdienst, Pfarrerin Sabina Ingold. 

Musik: Robin Rindlisbacher, Orgel, und Gospelchor Schönau

Mittagessen für Alleinstehende 70+, 12 Uhr  
im Kirchgemeindehaus

Anmeldung: Brigitta Lauber, Tel. 079 953 12 64

Backzauber für Jung und Alt
Gemeinsam Weihnachtsgüetzi backen,  

von 8.30 bis 11.45 Uhr in der Küche der Kirche Schönau.  
Teige und Förmli bitte selber mitbringen. 
Auskunft: Noëmi Porfido, Tel. 079 431 07 95

Montag, 4. Dezember
Café 0–100; das Café für Gross und Klein. 9 bis 11.15 Uhr,  

im Kirchgemeindehaus
Auskunft: Nora Zwahlen, Tel. 079 126 31 07

Schönaukafi, 9 bis 11 Uhr im Pfarrhaus Schönau
Das Schönaukafi-Team feiert die erste Adventwoche mit kleinen  
Überraschungen für alle Gäste. Sie sind herzlich willkommen! 

Jassen, 13.30 Uhr, Kirche Schönau, Zwinglizimmer 

Samichlaus-Abend, 18 Uhr, Treffpunkt auf dem Platz  
vor der Kirche Schönau

Der Samichlaus kommt mit seinem Schmutzli und natürlich mit seinem Esel 
in den Pfarrhausgarten. Er wird bestimmt für alle Kinder etwas mitbringen. 

Zum Schluss wärmen wir uns mit heissem Punsch auf. Bei den  
Krippenfiguren erklingt Adventsmusik. Auskunft und Anmeldung:  

Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88/079 703 89 71

Dienstag, 5. Dezember
Schönaukafi, 9 bis 11 Uhr, im Pfarrhaus Schönau

Das Schönaukafi-Team feiert die erste Adventwoche mit 
kleinen Überraschungen für alle Gäste. Sie sind herzlich 

willkommen! 

Pastatag, 11.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Kirchenchor Schönau, 19 bis 20 Uhr, Kirche Schönau 
Der Chor singt bekannte Advents- und Weihnachtslieder. 

Sie sind herzlich eingeladen, mit einzustimmen. 
Auskunft: Myriam Bangerter, Tel. 079 776 56 75

Meditieren, 19.30 Uhr, im Unterweisungshaus
Auskunft: Anna Barbara Hofmann, Tel. 033 222 19 46

Mittwoch, 6. Dezember
Schönaukafi, 9 bis 11 Uhr, im Pfarrhaus Schönau

Das Schönaukafi-Team feiert die erste Adventwoche mit kleinen 
Überraschungen für alle Gäste. Sie sind herzlich willkommen! 

Donnerstag, 7. Dezember
Spiel- und Jassnachmittag, 13.30 Uhr, Kirchgemeindehaus

Auskunft: Nora Zwahlen, Tel. 079 126 31 07

Freitag, 8. Dezember
Kerzenziehen, 12 bis 20 Uhr, Kirche Schönau

Das Kerzenziehen findet ausschliesslich im Saal statt, Zugang 
nur über die Aussentreppe. Kerzenziehen nur mit Anmeldung 
möglich. Bei der Anmeldung erhalten Sie ein Zeitfenster von 
zwei Stunden. Kosten: Fr. 2.–/100 g selbstgezogener Kerzen. 
Bitte bringen Sie einen weichen Lappen zum Trocknen der 

Kerzen mit. Anmeldung und Auskunft: Sonja Rämi,  
Tel. 033 223 14 88/079 703 89 71

Station 22 (6. bis 9. Klasse), 18 Uhr, im Kirchgemeindehaus

Café 0–100; das Café für Gross und Klein. 9 bis 11.15 Uhr im 
Alten Pfarrhaus Schönau

Auskunft: Noëmi Porfido, Tel. 079 431 07 95

Samstag, 9. Dezember
Kerzenziehen, 10 bis 12 und 14 bis 18 Uhr, Kirche Schönau. 

Details unter «8. Dezember»

Samutiagus
Kerzenziehen, 12 bis 14 Uhr, Kirche Schönau,  
Zugang nur über Aussentreppe möglich. 

Kosten: 5.–/Kind. 
Anmeldung: Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88/079 703 89 71

Musical «E Familie in Bethlehem»
Probe von 14 bis 18 Uhr in der Kirche Schönau

Sonntag, 10. Dezember
3. Advent

Sonntag, 10. Dezember, 9.30 Uhr, Kirche Schönau
Gottesdienst mit Pfarrer André Stephany. Musik: Doris Zürcher, Orgel

Sonntag, 10. Dezember, 10 Uhr, Stadtkirche
Gottesdienst mit Pfarrer Martin Koelbing. 

Musik: Babette Mondry, Orgel 

Kerzenziehen, 11 bis 17 Uhr, Kirche Schönau
Details unter «8. Dezember»



Thun-StadtThun-Stadt 1919

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 542 75 14
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Gemeinwesenarbeit und 
Besuchsdienst 
Kontaktperson Kreise 1–3:
Nora Zwahlen, Tel. 033 334 67 77
nora.zwahlen@ref-kirche-thun.ch

Kontaktpersonen Kreis Schönau-Lukas:
Noëmi Porfido, Tel. 079 431 07 95
noemi.porfido@ref-kirche-thun.ch
Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88
Dominique Fuhrer, Tel. 033 223 48 64

Fachstelle Kinder+Jugend
(Koordination KUW)
Frutigenstrasse 22
Leitung Fachstelle:
Mirjam Richard
kuw.leitung.thun.stadt@ref-kirche-thun.ch

Administration Fachstelle:
Christine Zwahlen
kuw.thun.stadt@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 221 64 82

Kirchliche Räume
Stadtkirche, Unterweisungshaus
Schlossberg 10 
Jörg Schüpbach
Tel. 079 565 04 06

Kirchgemeindehaus Frutigenstr. 22
Thomas Bieri, 
Tel. 033 222 64 34

Kirche Schönau
Bürglenstrasse 15
Elsbeth Weber
Tel. 079 945 51 33

Pfarrhaus Schönau
Albert-Schweitzer-Weg 1
Dominique Fuhrer
Tel. 078 614 92 94
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Montag, 11. Dezember
Café 0–100; das Café für Gross und Klein. 9 bis 11.15 Uhr  

im Kirchgemeindehaus
Auskunft: Nora Zwahlen, Tel. 079 126 31 07

Schönaukafi, 9 bis 11 Uhr, im Pfarrhaus Schönau 

Schönau, Jassen, 13.30 Uhr, Kirche Schönau, Zwinglizimmer

Trägerkreis Kinder- und Jugendarbeit, 19 Uhr, Chapelle 

Musical «E Familie in Bethlehem»
Hauptprobe von 17.30 bis 20 Uhr in der Kirche Schönau

Dienstag, 12. Dezember
Schönaukafi, 9 bis 11 Uhr, im Pfarrhaus Schönau 

Pastatag, 11.30 Uhr, Kirchgemeindehaus

Lesung in der Bibliothek Altes Pfarrhaus Schönau, 
19 bis 19.45 Uhr

Urs Dätwyler liest Weihnachtsgeschichten vor.

Meditieren, 19.30 Uhr, im Unterweisungshaus

Mittwoch, 13. Dezember
Schönaukafi, 9 bis 11 Uhr, im Pfarrhaus Schönau 

Zwischenhalt, 9.30 bis 10.30 Uhr, Kirche Schönau
Pfarrerin Silvia Junger liest eine Weihnachtsgeschichte. 

Auskunft Pfarrerin Silvia Junger, Tel. 033 222 78 82

Adventsfeier Nachmittag 65+, 14.30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Wir laden herzlich ein zur besinnlichen Feier mit Adventsgeschichten. 
Adventsklänge mit Piano und Cello zum Zuhören und Mitsingen. 

Anschliessend Zvieri. 
Mitwirkende: Pfarrerin Rebekka Grogg; Myriam Bangerter, Piano;  

Max Bangerter, Cello; Nora Zwahlen. 
Auskunft: Nora Zwahlen, Tel. 079 126 31 07

Ab 17.30 Uhr kann im Garten des Altersheim Martinzentrum  
der Lichterweg begangen und anschl. bei Punsch eine Geschichte  

gehört werden. Auskunft: Pfarrerin Silvia Junger

Thuner Kantorei, 13. Dezember, 19 Uhr
Probe für offenes Singen anlässlich der Lichtnacht vom 16. Dezember in 
der Stadtkirche. Gesucht: Instrumentalistinnen und Instrumentalisten 

Donnerstag, 14. Dezember
Offener Abend bei der Krippe im Pfarrhausgarten,  

17 bis 20 Uhr
Gemütliches Beisammensein mit heissem Punsch.

Auskunft: Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88/079 703 89 71

Freitag, 15. Dezember
Musical «E Familie in Bethlehem», 17 Uhr, Kirche Schönau, 

Aufführung

Track 22 (ab der 9. Klasse), 19 Uhr, im Kirchgemeindehaus

Café 0–100; das Café für Gross und Klein. 9 bis 11.15 Uhr,  
im Kirchgemeindehaus

Auskunft: Noëmi Porfido, Tel. 079 431 07 95

Samstag, 16. Dezember
Advents-Znüni, 10 bis 13 Uhr, Kirche Schönau

Adventsfeier mit Znüni, Kaffee und Tee. Musikalische  
Unterhaltung und Adventsgeschichten.  

Auskunft: Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88/079 703 89 71

Lichtnacht auf dem Schlossberg, ab 16 Uhr
Kirchhof im Kerzenlicht, Wünsche und Sorgen dem Feuer übergeben. 

Ab 17 Uhr: Suppe und Tee im Kirchhof und in der  
Cafeteria des Unterweisungshauses.

 17.30 Uhr: «Auf dem Weg zum Licht», die Weihnachtsgeschichte mit 
Gestalten von Laternen für Gross und Klein in der Stadtkirche. 

19.30 Uhr: offenes Adventssingen mit der Thuner Kantorei und Instru-
mentalistinnen und Instrumentalisten in der Stadtkirche. 

Anschl. liturgischer Abschluss.

Sonntag, 17. Dezember
3. Advent

Gottesdienst zum 3. Advent, 10 Uhr, Stadtkirche
Pfarrerin Margrit Schwander. Musik: Anja Loosli, Sopran, 

und Babette Mondry, Orgel

Gottesdienst mit Aufführung Musical «E Familie in  
Bethlehem», 10 Uhr, Kirche Schönau

Pfarrerin Rebekka Grogg, Myriam Bangerter, Kantorin, und 
Musicaldarstellerinnen und-darsteller

Blaskapelle Selve, Konzert, 17 Uhr, Kirche Schönau

Montag, 18. Dezember
Café 0–100; das Café für Gross und Klein. 9 bis 11.15 Uhr, im Kirchgemeindehaus

Auskunft: Nora Zwahlen, Tel. 079 126 31 07

Schönaukafi, 9 bis 11 Uhr, im Pfarrhaus Schönau 

Jassen, 13.30 Uhr, Kirche Schönau, Zwinglizimmer
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Dienstag, 19. Dezember

Schönaukafi, 9 bis 11 Uhr, im Pfarrhaus Schönau 

Pastatag, 11.45 Uhr, Kirchgemeindehaus

Adventsfeier, 18.30 Uhr, Pfarrhausgarten Kirche Schönau. 
Gemütliches Zusammensitzen und Auflösung  

Wichtelgeheimnis.

Meditieren, 19.30 Uhr, im Unterweisungshaus
Nächstes Meditieren am 9. Januar 2024

Mittwoch, 20. Dezember
Schönaukafi, 9 bis 11 Uhr, im Pfarrhaus Schönau 

Advents-Znüni, 10 bis 12 Uhr, Kirche Schönau
Kleine Adventsfeier mit Znüni, Kaffee, Tee und Weihnachts-
geschichten. Musikalische Umrahmung mit der Zittergruppe 

«Husmusig» Thunersee. 

Donnerstag, 21. Dezember
Offener Abend, 18 bis 21 Uhr, bei Margrit Streich,  

Gantrischstrasse 31
Margrit Streich freut sich auf bekannte und  

unbekannte Besucher.

Freitag, 22. Dezember

Samstag, 23. Dezember

Sonntag, 24. Dezember
4. Advent

Heiligabend, 24. Dezember, 17 Uhr, Stadtkirche
Vorabendfeier, Myriam Bangerter, Kantorin; Süsette Graf und  

Pfarrer Martin Koelbing.
Musik: Babette Mondry, Orgel 

Heiligabend, 24. Dezember, 22 Uhr, Kirche Schönau, Christnachtfeier
Pfarrerin Silvia Junger

Musik: Gospelchor Schönau und Kathrin Bratschi, Orgel

Heiligabend, 24. Dezember, 23 Uhr, Stadtkirche, Christnachtfeier
Pfarrer Martin Koelbing

Musik: Thuner Kantorei; Lorenz Indermühle, Violine;  
Claudia Kühne, Cello; Babette Mondry, Orgel 

Montag, 25. Dezember
Weihnachten, 25. Dezember, 10 Uhr, Stadtkirche

Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl,  
Pfarrerin Margrit Schwander. Musik: Lorenz Indermühle, 

Violine, und Babette Mondry, Orgel

Weihnachten, 25. Dezember, 18 Uhr, Kirche Schönau
 Weihnachtsfeier mit Abendessen. Pfarrerin Silvia Junger. 

Musik: Robin Rindlisbacher, Orgel

Dienstag, 26. Dezember

Mittwoch, 27. Dezember

Donnerstag, 28. Dezember

Freitag, 29. Dezember

Samstag, 30. Dezember

Sonntag, 31. Dezember
Silvester, 31. Dezember, 17 Uhr, Stadtkirche
Silvesterfeier. Pfarrerin Rebekka Grogg. 
Musik: André Schüpbach, Trompete, und  

Babette Mondry, Orgel. 
Thema: «Was warm nachklingt in mir».

Montag, 1. Januar 
Neujahr, 1. Januar, 17 Uhr, Kirche Schönau

Neujahrsfeier mit Apéro, Pfarrerin Sabina Ingold. 
Musik: Kathrin Bratschi, Orgel. 
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17.15 Uhr Draussen 
beim Tannenbaum: 
Lichter anzünden  und 
gemeinsames Singen 

∩
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ttzz  uunndd  iinn  ddeerr  JJoohhaannnneesskkiirrcchhee

16-21 Uhr 
Adventsmärit
– Diverse Marktstände zum Gänggele
– Essensstände: Hot Dog, Raclette (ab 

     17.30 Uhr), Glühwein, Punsch, etc.
– Lebkuchen verzieren
– Figurentheater
– Adventsstimmung 
   am Feuer
– Panflötenmusik

Freitag, 1. Dezember

16.30 Uhr 
Adventsfeier
Gestaltet von den 
Teilnehmenden der 
Fyrstund der Stiftung 
Silea zum Thema 
«Warten», nach der 
Geschichte von Schuh-
macher      Martin

Kirche Johannes,                     Waldheimstrasse 33, 3604 Thun

∩

∩

∩

∩

Fiire mit de Chliine für Kinder ab zwei bis sieben Jahren und ihre Eltern, Grosseltern und Geschwister  
 

 
 Sonntag, 3. Dezember 2023  16.30 Uhr 

 

 Markuskirche, Schulstrasse 45, 3604 Thun  

 Zusammen mit Josephine hören wir die  Weihnachtsgeschichte von Miriam und ihrem  Kuscheltuch und öffnen das Tor zur Lichterwand.    

 Lämpli-Gottesdienst für Gross und Klein ab ca. 5 Jahren 

 Samstag, 2. Dezember 2023, 18 Uhr / Markuskirche Thun 

 Nikolausgeschichte und Entzünden von 200 Öllichtern 

 Teilet-Essen im Anschluss  

 Die Lämpliwand leuchtet dann im Advent täglich von 

 18 – 20 Uhr. Komm und staune! 

Gestaltung: Lämpligottesdienst Team, Pfarrerin Renate Häni Wysser, Organist u. Pianist Martin Schwärzel 
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16. Adventsatelier
2. Dezember, 10.30-16.00 Uhr, Kirche Allmendingen

Kreative Bastelangebote für Gross und Klein 
Glücksfischen, Verkauf von Kunstwerken der Handarbeitsgruppe

Glühwein und Punch am Feuer, Kürbissuppe, Hotdog, Kaffee, Desserts
Der Gewinn ist für das Projekt Wunschambulanz bestimmt

Sonntag, 10. Dezember 2023, 16.00 Uhr!
Markuskirche, Schulstrasse 45A, 3604 Thun

Jane Achtman : Vielle

Marc Lewon : Vielle, Gesang, Laute

Agnieszka Budzinska : Gesang, Harfe

Elizabeth Rumsey : Vielle

Grace Newcombe : Gesang, Harfe

Kollekte zur Deckung der Kosten

Musik vor der Lichterwand
Regina gloriosa 
Weihnachtliche Gesänge zum Lobe 
Marias aus dem 15. Jahrhundert.

Ensemble Dragma

Waldweihnacht 
 

Donnerstag, 21. Dezember, 19 Uhr 
    

Gottesdienst mit einer Geschichte, 
Weihnachtsliedern und Tannenbaum  
 

im Schorenwald, beim Forsthaus der 

Burgergemeinde Strättligen  
 

mit Pfarrerin Renate Häni Wysser und 
Trompetenduo  
 

Anschliessend Punsch und Guetzli 
 

 

Der Fussweg ist ab der Bushaltestelle Schorenfriedhof markiert (ca. 30 Min). 033 335 40 15 gibt ab 14 Uhr Info bei Schlechtwetter. 
Foto: Heinz Kühni 
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Sekretariat
Ruth Dubach-Schneider
Regina Widmer
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
straettligen@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 70

Öffnungszeiten Sekretariat 
Mo–Do, 8.30–11.30 Uhr

www.kirchgemeindestraettligen.ch

Kirchgemeinderat
Christoph Lerch
Sonderverwalter
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
christoph.lerch@kirche-straettligen.ch
Tel. 033 334 67 70

Pfarramt
Bostuden-Markus
Renate Häni Wysser, Pfarrerin
Schulstrasse 45A, 3604 Thun 
renate.haeni@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 033 335 40 15

Allmendingen
Ursula Straubhaar Peters, Pfarrerin 
Im Dorf 2, 3608 Thun
ursula.straubhaar@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 033 336 48 39

Scherzligen / Heime
Eveline Peterhans, Pfarrerin
Schulstrasse 45 B, 3604 Thun
eveline.peterhans@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 72

Scherzligen / Leitung Pfarrteam
Peter Moor, Pfarrer
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
peter.moor@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 74

Johannes
Tina Straubhaar, Pfarrerin
Waldheimstrasse 33, 3604 Thun
tina.straubhaar@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 336 94 56

Gwatt
Meret Eliezer, Pfarrerin
Hofackerstrasse 6, 3645 Gwatt
meret.eliezer@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 336 12 78

GOTTESDIENSTE

Samstag, 2. Dezember
Kirche Markus
18 Uhr, Lämpligottesdienst für Gross 
und Klein, Entzünden von 200 Öllich-
tern, Geschichte mit Szenenspiel und 
Taufen. Anschliessend Teiletnachtessen. 
Salzige oder süsse Beiträge fürs Buffet 
können vor dem Gottesdienst ins Kirch-
gemeindehaus gebracht werden. Mitwir-
kende: Pfarrerin Renate Häni Wysser 
und Team, Organist und Pianist Martin 
Schwärzel.

Sonntag, 3. Dezember
Kirche Scherzligen
11 Uhr, Adventsgarten-Gottesdienst. 
Pfarrer Markus Nägeli.  
Orgel: Verena Frutiger. Durchgeführt 
vom Freundeskreis Scherzligen.

Kirche Markus
16.30 Uhr, Fiire mit de Chliine. Kateche-
tin Brigitte Kiener und Pfarrerin Renate 
Häni Wysser. Musik: Christoph Rehli

Kirche Allmendingen
9.30 Uhr, Gottesdienst zum 1. Advent mit 
Abendmahl. Pfarrerin Ursula Straubhaar, 
stud. theol. Timon Wasem. Lektorin:  
Verena Wanger. Orgel: Raphael Becker.

Mittwoch, 6. Dezember
Kirche Scherzligen
18 Uhr, Adventlicher Zwischenhalt mit 
Angela Stähli, cand. theol.  
Gitarre: Adrian Wullschläger

Sonntag, 10. Dezember
Kirche Gwatt
17 Uhr, Offenes Singen. Mit dem Kirchen-
chor Thun-Strättligen und Pfrn. Meret 
Eliezer. Dirigentin: Elena Shchapova.  
Orgel: Christoph Rehli.

Kirche Johannes
9.30 Uhr, Gottesdienst zum 2. Advent. 
Pfarrerin Tina Straubhaar. Lektor:  
Andreas Steinmann. Orgel: Rolf Wüthrich.

Mittwoch, 13. Dezember
Kirche Scherzligen
18 Uhr, Adventlicher Zwischenhalt.  
Pfarrer Peter Moor.  
Gitarre: Adrian Wullschläger

Samstag, 16. Dezember
Kirche Johannes
17–20 Uhr, Krippenausstellung und  
Offene Kirche, mit Musik und Text-
lesungen. Pfarrerin Tina Straubhaar.  
Orgel: Verena Frutiger. Individuelles 
Kommen und Gehen ist möglich. 
Mehr dazu siehe Flyer.

Sonntag, 17. Dezember
Kirche Scherzligen
11 Uhr, Gottesdienst zum 3. Advent. 
Pfarrer Peter Moor.  
Lektorin: Madlen Leuenberger.  
Orgel: Dominik Worni. 

Kirche Markus
16.30 Uhr, Adventsatelier-Gottesdienst 
für Gross und Klein. Katechetin Brigitte 
Kiener und Pfarrer Simon Taverna. 
Musik: Rolf Wüthrich.

Kirche Allmendingen
17 Uhr, Familienweihnacht mit Pfarrerin 
Ursula Straubhaar, stud. theol. Timon 
Wasem und Team Kinderprojekte. Musik: 
Raphael Becker. Anschliessend Punch.

Mittwoch, 20. Dezember
Kirche Scherzligen
18 Uhr, Adventlicher Zwischenhalt.  
Pfarrerin Eveline Peterhans.  
Gitarre: Adrian Wullschläger

Donnerstag, 21. Dezember
19 Uhr, Waldweihnacht
Gottesdienst für Erwachsene und Kinder 
mit einer Geschichte, Weihnachtsliedern 
und Tannenbaum, beim Forsthaus der 
Burgergemeinde Strättligen. Anschlies-
send Punsch und Guetzli. Gestaltet von 
Pfarrerin Renate Häni Wysser und dem 
Pfarrkreisteam Bostuden-Markus. Der 
Fussweg von der Bushaltestelle Schoren-
friedhof zum Forsthaus ist mit Windlicht-
lein markiert (ca. 30 Min.).
Tel. 033 335 40 15 gibt ab 14 Uhr  
Auskunft über den Ort der Durchführung 
(bei sehr schlechter Witterung in der 
Markuskirche). 

Sonntag, 24. Dezember
Kirche Johannes
18 Uhr, Familienweihnachtsfeier mit 
Krippenspiel. Katechetin Brigit Gosteli, 
Pfarrerin Tina Straubhaar und Team. 
Musik: Rolf und Sylvia Wüthrich

Kirche Markus
22.30 Uhr, Christnachtfeier mit Pfarrer 
Simon Taverna. Orgel: Jürg Bernet.

Kirche Allmendingen
22.30 Uhr, Christnacht mit Pfarrerin 
Ursula Straubhaar. Lektor: Walter Schär. 
Orgel: Raphael Becker. Accentus-Bläser.

Kirche Scherzligen
23 Uhr, Christnachtfeier mit Pfarrer  
Peter Moor. Orgel: Dominik Worni.

Weihnacht, 25. Dezember
Kirche Johannes
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl. 
Mit Orgel- und Flötenklängen. 
Pfarrerin Tina Straubhaar.  
Lektor: Andreas Steinmann.  
Orgel: Georg Schmid.

Kirche Gwatt
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl. 
Pfarrer Hans Zaugg. Lektor: Daniel  
Anderes. Orgel: Andreas Menzi.  
Trompete: Sandro Häsler. 

Sonntag, 31. Dezember
Kirche Scherzligen
17 Uhr, Ökumenisches Taizé-Abendgebet. 
Orgelmusik ab 16.45 Uhr.  
Orgel: Doris Zürcher. Durchgeführt vom 
Freundeskreis Scherzligen.

Kirche Markus
18 und 23.30 Uhr, Gottesdienst/Ritual. 
Pfarrer Simon Taverna.  
Lektorin: Madlen Leuenberger.

BESONDERE ANLÄSSE IM ADVENT 

Adventsabend rund um den  
Tannenbaum
Freitag, 1. Dezember, 16–21 Uhr: Diverse 
Marktstände zum Gänggele – Raclette, 
Hot-Dog und Glühwein – Advents-
stimmung am Tannenbaum – Lebkuchen 
verzieren, eine Geschichte erleben –  
Musik, etc. 
Um 16.30 Uhr: Adventsfeier in der Kirche, 
gestaltet von den Teilnehmenden der 
Fyrstund der Stiftung Silea zum Thema 
«Warten», nach der Geschichte von 
Schuhmacher Martin. 

Um 17.15 Uhr, beim Tannenbaum Lichter 
entzünden und gemeinsames Singen. 
Vorplatz und Kirche Johannes

Tannenbaum Allmendingen
Ab dem 1. Advent steht auf dem Platz 
der Kirche ein Tannenbaum. Sie sind ein- 
geladen, den Baum mit Sternen zu 
schmücken. Schreiben Sie einen 
Wunsch oder einen Gruss auf einen 
Stern und hängen Sie ihn an den Baum. 
Sterne und Stifte finden Sie in einer Kiste 
unter dem Vordach.
Kirche Allmendingen

Lichterwand
3.–26. Dezember (nicht 11. Dezember), 
18–20 Uhr, Stille vor der Lichterwand: 
Einen Moment der Weihnachtshektik 
entfliehen und das Licht, die Stille und 
die Krippenfiguren geniessen. 
Kirche Markus

Adventsgarten
3.–20. Dezember, täglich 16–18 Uhr 
(Sonntag 11–17). Die grosse Advents-
spirale aus Tannengrün und Steinen lädt 
ein, den Weg zur Mitte zu gehen, um dort 
an der grossen Kerze sein eigenes Licht 
zu entzünden und in die Welt hinauszu-
tragen. Info: Markus Nägeli,  
mn@markus-naegeli.ch.  
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Offenes Singen 
4. und 18. Dezember, 18–20 Uhr,  
Offenes Singen vor der Lichterwand mit 
UniSONO.
Kirche Markus

Ökumenische Meditationsabende
Montag, 4. Dezember, 19– ca. 21 Uhr: 
Meditationsabend im Adventsgarten. 
Bitte Anmeldung bis 4. Dezember,  
10 Uhr, an mn@markus-naegeli.ch oder  
Tel. 033 221 07 83. 
Montag, 18. Dezember, 19 Uhr (Anmel-
dung nicht nötig). Durchgeführt vom 
Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Biblische Geschichten im  
Adventsgarten
Für Kinder ab 4 Jahren und ihre Begleitung.
Mittwoch, 6. / 13. / 20. Dezember,  
jeweils 15.15–16 Uhr. Leitung: Barbara 
Röthlisberger, Tel. 033 223 39 16.  
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Abendgebet im Schein der Lichter
Jeden Abend bis am 26. Dezember 
(nicht 24. Dezember), um 20 Uhr:  
Abendgebet im Schein der Lichterwand. 
Zur Ruhe kommen, Kerzen anzünden, 
für den Frieden beten. Gebetsanliegen 
können gemeldet werden an  
renate.haeni@ref-kirche-thun.ch, 
Tel. 033 335 40 15. Ab dem 7. Januar 
wieder tägliches Abendgebet.
Kirche Markus

Friedenslicht aus Bethlehem
Vom 21. bis 25. Dezember kann das 
Friedens licht aus Bethlehem abgeholt 
werden. Das Friedenslicht stammt aus 
der Geburtsgrotte in Bethlehem und 
wird jedes Jahr in viele Länder verteilt. 
Holen Sie das Licht zu sich nach Hause 
und schenken Sie es weiter!
Kirche Allmendingen und Kirche Johannes

Krippenspiel
Sonntag, 24. Dezember, 18 Uhr. Nach 
vielen Proben findet das traditionelle 
Krippenspiel, eingebettet in einen 
Familien gottesdienst, statt. Mitwirkende: 
Kleine und grosse Schauspieler/innen 
unter der Regie von Katechetin Brigit 
Gosteli,  Pfrn. Tina Straubhaar, Rolf und 
Sylvia Wüthrich (Klavier/Geige).
Kirche Johannes

KIRCHLICHE HANDLUNGEN 

Taufen
Leandra Saja Heimann, Thun
Alic Portenier, Thun
Ramón Louie Schopfer, Thun
Noa Favri, Thun
Louis Noé Frank, Thun
Lenny Patrick Gerber, Thun
Jolanda Mossotti, Thun

Trauungen
Dorothée Li Nagel und Peter Batzig, Thun

Abdankungen
Daniel Steiner, 1956
Roland Utiger, 1954
Hans Ulrich Wiedmer, 1944
Werner Leu, 1935

Kollekten
HEKS   Fr. 334.80
«House of Rescue» Serbien  Fr. 157.50
Verein Familienschutz Thun Fr. 167.35
Bergwaldprojekt  Fr. 378.00
Synodalratskollekte Bettag – 

HEKS   Fr. 365.00
Pro SpecieRara  Fr. 419.05
Kollekten von Abdankungen Fr. 1302.50
Kollekten von Trauungen Fr. 325.25

Herzlichen Dank für Ihre Grosszügigkeit!

STILLE UND BESINNUNG

Meditativer Tanz zur  
Wintersonnenwende
Donnerstag, 21. Dezember, 19–20.30 Uhr.
Das Leben tanzen – feiern – vertiefen.
Leitung: Pfarrer Markus Nägeli. Durch-
geführt vom Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Offene Kirche Markus
Die Kirche ist täglich von 6 bis 22 Uhr für 
Stille und Gebet geöffnet. Wenn der 
Haupteingang geschlossen ist, gelangen 
Sie von der Seite via Raum der Stille in 
den Kirchenraum. 

Offene Kirche Allmendingen
Die Kirche ist täglich von 8 bis 19 Uhr ge-
öffnet. Still werden, auftanken, eine Kerze 
anzünden, ein Mutwort mitnehmen.

Offene Kirche Johannes
Die Kirche ist Mo–Fr von 8 bis 18 Uhr  
geöffnet, um Ruhe zu finden, eine Kerze 
anzünden, zu beten, stärkende Worte  
zu lesen.

ÄLTERE GENERATION

Senior*innen-Nachmittag  
Johanneskirche
Mittwoch, 6. Dezember, 14 Uhr.  
«Chlousefiir» mit Musik.

Senior*innen-Nachmittag Gwatt
Freitag, 15. Dezember, 14 Uhr.  
Senior*innenweihnachten mit der  
Flötengruppe «Flauto Thunum» und  
Pfr. Hans Zaugg.  
Daniel Anderes liest eine Geschichte.

Jassen im Senior*innen-Club
Jeden Donnerstag, 13.15–17 Uhr.  
Info: Trudi von Allmen, Tel. 078 768 62 63
Kirchgemeindehaus Markus 

Spielnachmittag für Senior*innen 
Jeden Donnerstag, 14 Uhr.  
Gesellschaftsspiele, gemütliches  
Beisammensein. Info: Katharina Buser, 
Tel. 033 334 67 78
Kirchgemeindehaus Markus 

GEMEINSAM AM TISCH

Zäme z’Mittag ässe am Sunntig
Sonntag, 3. Dezember, 12 Uhr.
Für Menschen der älteren Generation. 
Mittagessen, Dessert und Getränke:  
Fr. 17.–. Anmeldung bis
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Bostuden-Markus
Uta Ungerer, Pfarrerin (Stellvertreterin)
Schulstrasse 45, 3604 Thun
uta.ungerer@ref-kirche-thun.ch
Tel. 079 897 05 32

Bostuden-Markus
Simon Taverna (Stellvertreter)
simon.taverna@ref-kirche-thun.ch
Tel. 079 965 90 89

Gwatt/Scherzligen/Markus
Hans Zaugg, Pfarrer (Stellvertreter)
hans.zaugg@ref-kirche-thun.ch
Tel. 031 721 19 81

Johannes/Scherzligen
Hannes Rüegger, Pfarrer (Stellvertreter)
ruegger.hj@gmx.ch
Tel. 079 379 55 91

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 542 75 14
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Kirchliche Unterweisung
Koordination
Brigit Gosteli, Katechetin  
Sonnmattweg 11, 3604 Thun
kuw.straettligen@ ref-kirche-thun.ch,
brigit.gosteli@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 336 93 55

Eltern-Kind-Treff
Eltern-Kind-Treffs im Pavillon Bostuden: 
Ein Treffpunkt für Babys und Kleinkinder 
mit ihren Eltern oder anderen Bezugs-
personen zum regelmässigen Spielen 
und Austauschen. 
Info: Sandra Eyer, Tel. 076 318 42 97.

Eltern-Kind-Turnen
Jeweils am Freitag, 10–11 Uhr,  
in der Johanneskirche. 
Infos und Anmeldung: 
Sandra Haskaj, Tel. 078 853 36 06.

Jugendtreff 501
Jeden Freitag, 18.30–21 Uhr, für  
Jugendliche ab der 7. Klasse, und am 
Mittwoch, 14.30–17 Uhr, für Jugendliche 
ab der 4. Klasse. Info: Domenica Rätz,  
Tel. 079 890 52 07
Kirchgemeindehaus Markus

Infos auf unserer Jugendapp und 
auf Instagram
fachstelle_sozialearbeit

BASARE UND MÄRKTE

Bücher- und Medientausch
Nimm eins, bring eins. Bücher, CD,  
DVD tauschen. Mo–Fr selbstständige  
Bedienung.
KGH Markus, Cafeteria

Bücherbasar
Dienstag, 5. Dezember, 18–20 Uhr.
Info: Vreni Aeberhard,  
Tel. 033 336 40 62
Im UG Kirche Allmendingen

KULTUR / MUSIK

Konzert zum Wochenschluss
Samstag, 9. Dezember, 17 Uhr. 
Klavierabend Jean-Jacques Schmid. 
Zum 150. Geburtstag von Sergej  
Rachmaninoff und Max Reger.
Kirche Johannes

Kulturgruppe Markus
Sonntag, 10. Dezember, 16 Uhr,
Musik vor der Lichterwand, Regina  
Gloriosa. Weihnachtliche Gesänge zum 
Lobe Marias aus dem 15. Jahrhundert. 

Vesper-Konzert
Stefanstag, Dienstag, 26. Dezember, 
17 Uhr.
... und hat ein Blümlein bracht.  
Weihnachtskonzert mit dem Frauen-
vokalensemble Les Voc-à-Lises
Kirche Scherzligen

Kirchenchor Thun-Strättligen
Proben in der Markuskirche, jeweils am 
Donnerstag, 19.30–21.30 Uhr, ausser 
Schulferien. Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Kontaktadresse: 
Andreas Gund, Tel. 077 422 15 01,  
www.choere.ch

AUS DEM KIRCHGEMEINDERAT

Seit August 2023 sind Gespräche und 
Abklärungen für eine mögliche  
Zwischennutzung des leerstehenden 
Pfarrhauses Johannes im Gang.
Anfangs 2024 werden wir über das  
weitere Vorgehen informieren.
Christoph Lerch, Sonderverwalter

Lesegruppe Gwatt
Lesen Sie gerne und besprechen  
anschliessend mit andern das gelesene 
Buch? Wir freuen uns auf neue Mitglieder 
bei unseren monatlichen Treffen.  
Info: Ursula Burger, Tel. 079 634 48 51, 
ursulaburger@bluewin.ch
Kirche Gwatt

Männergruppe
Dienstag, 12. Dezember, 20–22 Uhr.  
Gesprächsgruppe für Männer jeden  
Alters. Die Themen werden selber  
bestimmt. Info: Heiner Bregulla,  
Tel. 078 679 57 17,  
heiner.bregulla@epost.ch
Kirche Johannes

Mannespur
Mittwoch, 13. Dezember, 17–19 Uhr.  
Spuren suchen – Spuren finden. Männer 
tauschen sich zu verschiedenen Themen 
aus. Neue Teilnehmer sind herzlich will-
kommen. Info: Peter Gsteiger,  
Tel. 033 336 55 69
Kirchgemeindehaus Markus

Gesprächstreff «Frauen unterwegs»
Dienstag, 19. Dezember, ausnahmsweise 
14.15 Uhr. Diskutieren – zuhören –  
auftanken – Gedanken austauschen – 
Kontakte knüpfen. 
Auskunft: Natalie Abbühl, 
Tel. 033 335 14 33
Kirche Johannes

Gruppenführung Kirche Scherzligen:
Auskunft und Voranmeldung:  
Markus Nägeli, Tel. 033 221 07 83,  
mn@markus-naegeli.ch
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.

Broadcast-Liste Kirche Allmendingen
Wünschen Sie aktuelle Informationen zu 
den Anlässen in der Kirche Allmendingen? 
Senden Sie «Kirche Allmendingen» per 
WhatsApp an Tel. 079 945 14 20,  
Pfrn. Ursula Straubhaar.

Broadcast-Liste Kirche Johannes
Informiert sein, was im Kreis Johannes 
läuft? Ab und zu ein WhatsApp mit Infos 
zu Anlässen und Angeboten erhalten? 
Senden Sie eine WhatsApp-Nachricht an 
die Nummer 079 295 51 56 (Pfrn. Tina 
Straubhaar) mit dem Wunsch, in die  
Liste aufgenommen zu werden.  
Auskunft: Pfrn. Tina Straubhaar

KINDER/FAMILIE/JUGEND

1. Advent in der Kirche Gwatt
Sonntag, 3. Dezember 14–17 Uhr.  
Drinnen backen wir Grittibänze und  
basteln etwas Weihnächtliches. 
Draussen vor dem Feuer singen wir und 
hören eine Geschichte vom Samichlous.
Kirche Gwatt

Kerzen ziehen
Mittwoch, 13. Dezember 14–17 Uhr, 
Samstag, 16. Dezember 11–17 Uhr,  
Mittwoch, 20. Dezember 14–17 Uhr.  
Kontakt: Mike Rubin, 
Tel. 033 336 90 93.
Kirche Gwatt

Kerzenziehen
Montag–Freitag, 4.–22. Dezember,  
jeweils 17–19 Uhr (bei Bedarf bis 20 Uhr), 
mittwochs ab 14 Uhr (siehe Flyer).
Kirche Allmendingen

Donnerstag vorher, 16 Uhr, an 
Katharina Buser, Tel. 033 334 67 78. 
Kirchgemeindehaus Markus

Mittagstisch im 
Kirchgemeindehaus Markus
Dienstag, 12. Dezember, 12 Uhr.  
3-Gang-Menü, Fr. 10.–. Anmeldung bis 
am Montag vorher an Katharina Buser, 
Tel. 033 334 67 78. 

Mittagstisch in der Johanneskirche
Mittwoch, 13. Dezember, 12 Uhr. Beim 
Essen Gemeinschaft erleben, Leute ken-
nenlernen, angeregte Gespräche führen, 
eine gute Zeit verbringen. Mittagessen 
mit Dessert und Getränk: Fr. 14.–.  
Anmeldung bis am Montag vorher, 11 Uhr, 
an das Sigristenteam, Tel. 033 336 99 03. 

Zmittenang in der Johanneskirche
Dienstag, 19. Dezember, 12 Uhr.
Alle Generationen sind willkommen.
Speisen aus regionalen, pflanzlichen und
fair produzierten Lebensmitteln.
Unkostenbeitrag: Fr. 8.– Erwachsene,
Fr. 5.– Kinder. Anmeldung bis am
Montag vorher, 10 Uhr, an das Sigristen-
team, Tel. 033 336 99 03

Mittagshöck in der Kirche Gwatt
Mittwoch, 20. Dezember, 12 Uhr. Mittag-
essen mit Dessert und Getränk: Fr. 14.–. 
Anmeldung bis am Montag vorher, 9 Uhr, 
an Mike Rubin, Tel. 033 336 90 93. 

KONTAKT UND BEGEGNUNG

Trauercafé – dem Trauern eine  
Heimat geben
Dienstag, 5. Dezember, 16.45–18.15 Uhr. 
Treff für Menschen mit Verlust-
erfahrungen. Über Gefühle, Gedanken 
und Erfahrungen erzählen, welche im 
Alltag oft keinen Platz haben. 
Info und Anmeldung: Katharina Buser,  
Sozialarbeiterin, Tel. 033 334 67 78, 
oder Uta Ungerer, Pfarrerin,  
Tel. 079 897 05 32
Kirche Scherzligen

Mäntigkafi Gwatt
Jeden Montag, 9–10.30 Uhr. Kaffee  
trinken – miteinander reden – einander 
zuhören – ruhig in die Woche starten. 
Kirche Gwatt

Treffpunkt Kaffee Johannes
Jeweils am Dienstag, 9–11 Uhr (ausser 
Schulferien), in der Cafeteria. Altbekannte 
und neue Gesichter treffen und bei 
einem Kaffee über unsere kleine und die 
grosse Welt ins Gespräch kommen.  
Auskunft: Pfrn. Tina Straubhaar,  
Tel. 033 336 94 56.
Kirche Johannes

Markuscafé
Jeden Dienstag, 14–16 Uhr. Austausch, 
Gespräch und Beisammensein für  
Menschen jeden Alters. 
Info: Madlen Leuenberger,  
Tel. 033 336 38 04.
Kirchgemeindehaus Markus

Spielabende mit Phönix-Spieltreff
Jeden Donnerstag ab 19.30 Uhr.  
Ein Tisch voller spannender Spiele für 
alle Spielfreudigen von 12 bis 99 Jahren. 
Info: Stefan Ammann, 
stoeffu.ammann@gmail.com
Kirchgemeindehaus Markus www.vesper-konzerte.ch

WEIHNACHTSKONZERT
…UND HAT EIN BLÜMLEIN BRACHT…

LES VOC-À-LISES
 Stefanstag, Dienstag, 26. Dezember 2023 

17 Uhr, Kirche Scherzligen

Les Voc-à-Lises

Frauenvokalensemble

Im Kirchgemeindehaus Markus, Schulstrasse 45b, Thun-Strättligen
Alle sind zu dieser Weihnachtsfeier willkommen und herzlich 

eingeladen.
Sie können anschliessend um 22.30 Uhr die Christnachtfeier vor der 

Lichterwand besuchen.
Anmeldung bis am 20.12.2023 an Katharina Buser Tel. 033 334 67 78

katharina.buser@ref-kirche-thun.ch

Foto: Pexels

GEMEINSAM WEIHNACHTEN FEIERN
24. DEZEMBER 2023, 18 UHR 

 Gottesdienst mit Abendmahl 
 Weihnachten, 25. Dezember 2023 
 9.30 Uhr in der Kirche Gwatt 

 «Das grosse Geschenk» 
 Daniel Anderes, Lektor / Sandro Häsler, Trompeter 
 Andreas Menzi, Organist / Hans Zaugg, Pfarrer 

 

  SSeenniioorr**iinnnneennwweeiihhnnaacchhtteenn  
  mmiitt  ddeemm  BBlloocckkffllöötteenncchhoorr  ««FFllaauuttoo  TThhuunnuumm»»    

  FFrreeiittaagg,,  1155..  DDeezzeemmbbeerr  22002233  
  1144  UUhhrr  iinn  ddeerr  KKiirrcchhee  GGwwaatttt 

 

 

 

 

 

 

OOffffeenneess  SSiinnggeenn  

LLiieeddeerr  zzuumm  AAddvveenntt  

TTeexxttee  uunndd  MMuussiikk  

 

OOffffeenneess  SSiinnggeenn  

LLiieeddeerr  zzuumm  AAddvveenntt  

TTeexxttee  uunndd  MMuussiikk  

KKiirrcchhee  GGwwaatttt      

SSoonnnnttaagg,,  1100..  1122..  22002233,,  1177..0000  

UUhhrr    

 
MMiittwwiirrkkeennddee::  

KKiirrcchheenncchhoorr  TThhuunn--SSttrräättttlliiggeenn,,  LLeeiittuunngg  EElleennaa  SShhcchhaappoovvaa  

PPffrrnn  MMeerreett  EElliieezzeerr,,  OOrrggaanniisstt  CChhrriissttoopphh  RReehhllii,,  SSiiggrriisstt  MMiikkee  

RRuubbiinn  BBiilldd::  ffuullddaaeerr--nnaacchhrriicchhtteenn  
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Lied im Advent
Immer ein Lichtlein mehr
im Kranz, den wir gewunden,
dass er leuchte uns sehr
durch die dunklen Stunden.

Zwei und drei und dann vier!
Rund um den Kranz welch ein Schimmer,
und so leuchten auch wir,
und so leuchtet das Zimmer.

Und so leuchtet die Welt
langsam der Weihnacht entgegen.
Und der in Händen sie hält,
weiss um den Segen!

SchlussSchluss••

 

Dezember 2023
Sonntag, 3. Dezember
9–10 Uhr, BeO Gottesdienst
Reformierte Kirche Unterseen
Predigt Eva Steiner

Dienstag, 5. Dezember
20–21 Uhr, BeO Chilchestübli
Gespräche, Berichte, Aktuelles aus  
den Kirchen der Region
21–22 Uhr, BeO Kirchenfenster
Lydia Jordi: «Niemand lehrte mich, was es  
bedeutet, dunkel zu sein.» Vom inneren Konflikt 
in der eigenen Adoptionsgeschichte
Sarah-Maria Graber

Sonntag, 10. Dezember
9–10 Uhr, BeO Gottesdienst
Reformierte Kirche Lauterbrunnen
Predigt Eva Leuenberger

Dienstag, 12. Dezember
20–21 Uhr, BeO Chilchestübli
Gespräche, Berichte, Aktuelles aus  
den Kirchen der Region
21–22 Uhr, BeO Kirchenfenster
Vom Gras übers Schaf zur Wollverarbeitung
AgroPreis 2022 an Wollreich Meiringen 
Roland Noth

Sonntag, 17. Dezember
9–10 Uhr, BeO Gottesdienst
Reformierte Kirche Thierachern
Predigt Sigrid Wübker

Dienstag, 19. Dezember
20–21 Uhr, BeO Chilchestübli

Gespräche, Berichte, Aktuelles aus  
den Kirchen der Region
21–22 Uhr, BeO Kirchenfenster
«Ein Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein 
grosses Licht.» Bibelgespräch zu Weihnachten
Ueli Häring und Team

Heiligabend, 24. Dezember
20–24 Uhr, BeO Festtagsprogramm
22 Uhr, Studiogottesdienst der
reformierten KG Thun-Strättligen
Predigt Peter Moor
Buntes Rahmenprogramm
gestaltet von Andreas Zimmermann
–  mit vielen bekannten Weihnachtsliedern und 

Melodien
– Steffisburg singt, Konzertmitschnitt
–  Über die internationale Weihnachtsfeier in 

Steffisburg mit rund 400 Menschen aus aller 
Welt.

Weihnachten, 25. Dezember
9–12 Uhr, BeO Festtagsprogramm
9.30 Uhr, Live Weihnachtsgottesdienst aus der 
reformierten Dorfkirche Steffisburg.  
Predigt Andreas Gund. Rahmenprogramm
gestaltet von Monika Hiltbrand
«Ein bunter Weihnachtsbaum»
verschiedene weihnachtliche Beiträge,
u. a. ein Kurzinterview mit Pierre Stutz, Theolo-
ge und Autor zahlreicher spiritueller Bücher

Dienstag, 26. Dezember
20–21 Uhr, BeO Chilchestübli
Gespräche, Berichte, Aktuelles aus  
den Kirchen der Region
21–22 Uhr, BeO Kirchenfenster
Das kirchliche Leben im Berner Oberland 2023 
Ein Jahresrückblick Tobias Kilchör

Sonntag, 31. Dezember
9–10 Uhr, BeO Gottesdienst
Katholische Kirche Spiez
Predigt Gabriele Berz

Les Collectes du mois de décembre    
sont destinées à:
3 et 17 décembre : 
Fondation Théodora

Nos missions : Du rire et du rêve pour 
les enfants hospitalisés.
La Fondation Théodora a été créée en 
1993 autour d’une mission : offrir des mo-
ments de rire et d’évasion aux enfants 
hospitalisés ou en situation de handicap.
Pour ce faire, la Fondation finance et orga-
nise chaque semaine des visites d’artistes 
professionnels, appelés docteurs Rêves, 
dans des hôpitaux et institutions spéciali-
sées en Suisse.

Lors de chaque visite, les docteurs Rêves 
ouvrent une fenêtre sur l’imaginaire à tra-
vers des improvisations adaptées aux 
moyens de l’enfant. Ils lui permettent ain-
si de s’évader et de retrouver son univers 
fait de rires et de jeux, avec parfois la 
complicité des parents.

25 décembre : collecte synodale
Solidaires des laissés-pour-compte
Au Congo et en Suisse
Notre perception du monde est en grande 
partie déterminée par les projecteurs de 
l’actualité. Noël nous rappelle alors que 
ces projecteurs ne se seraient jamais 
tournés vers l’Enfant vulnérable dans la 
crèche. Nous sommes convaincus qu’à la 

lumière de la foi personne, pas même 
l’Enfant de la crèche, n’est laissé pour 
compte.

C’est dans cet esprit que la moitié de la 
collecte de Noël de cette année est desti-
née aux activités de l’EPER au Congo. 
L’EPER tente d’assurer l’alimentation de 
la population dans la province du Nord 
Kivu secouée par des combats entre l’ar-
mée et des groupes rebelles. Elle soutient 
les familles paysannes locales dans la 
culture du manioc et du maïs ainsi que 
dans l’organisation communautaire en 
coopératives. Ainsi, même en période de 
crise profonde, le développement local 
est possible.

L’autre moitié de la collecte destinée à la 
Suisse permettra d’assister des requé-
rantes et requérants d’asile déboutés qui 
ne peuvent pas retourner dans leur pays 
d’origine et qui sont donc contraints de 
vivre de l’aide d’urgence minimale à long 
terme. Les milieux ecclésiastiques 
pointent depuis longtemps les contradic-
tions de cette situation. Plusieurs petites 
organisations qui attirent l’attention sur 
ce problème et aident les personnes 
concernées pourront bénéficier d’un sou-
tien financier grâce à la collecte: Rig-
gi-Asyl, offenes Scherli, l’association Soli-
daritätsnetz Bern (Réseau de solidarité 
de Berne), Spiez Solidar, l’association 
«Alle Menschen» («Tous les êtres hu-
mains») et les tables de midi œcumé-
niques de St-Marien à Berne (ökume-
nischer Mittagstisch St. Marien, Bern).

L’esprit de Noël rayonne partout!

Merci pour votre fidélité. 
LE CONSEIL DE PAROISSE

Le mot de notre pasteur

Les personnages de la creche
Il y a 800 ans, en 1223, François d’Assise 
eut l’idée de représenter la nativité avec 
des personnages et des animaux vivants, 
exceptés Joseph, Marie et l’enfant Jésus 
qui étaient des figurines. Il le fit pour inci-
ter le peuple à la dévotion, et c’est ainsi 
qu’une foule se retrouva à l’entrée d’une 
grotte, avec des torches allumées et 
chantant des hymnes de Noël. Après 
cette première reconstitution de la nativi-
té, il a fallu encore un siècle avant que les 
crèches apparaissent et le XVIe siècle 
pour se généraliser. La tradition était lan-
cée ! Aujourd’hui, bien des styles de 
crèches ont fleuri un peu partout, cela va 
des crèches napolitaines à l’âme baroque 
aux crèches provençales aux multiples 
petits santons évoquant la vie active de 
toute une population méridionale, sans 
vouloir parler des représentations des 
plus modernes à la limite de l’abstrait…
C’est ainsi que l’on peut voir les person-
nages traditionnels réunis dans les 
crèches classiques, tels que les membres 
de la sainte famille, les bergers avec un ou 
deux moutons et les mages accompa-
gnées d’un dromadaire, d’un cheval ou 
même d’un éléphant, parfois un ange y 
est ajouté. Tandis que dans l’esprit pro-
vençal il est de règle que l’on actualise les 
visiteurs de la crèche par toutes les fi-
gures représentatives d’une bourgade, et  
on y trouve même les personnages du 
curé et du pasteur ! aux côtés de la gar-
dienne d’oies, du fada, de la ramasseuse 
de lavandes, du meunier, de la marchande 
de poissons, tout en y ajoutant des ani-
maux comme le chat, le coq et les 
poules…
De ce fait il est à remarquer que la tradi-
tion provençale nous apporte une dimen-
sion de la scène de la nativité aux cou-
leurs des plus évangéliques. La diversité 
des santons quant à la présence 
d’hommes et de femmes, de toutes 
sortes de corps de métiers et d’occupa-
tions familières, en un mot de tout ce qui 

constitue notre vie au quotidien, tout cela 
fait que chacun d’entre nous peut se re-
trouver dans l’un ou l’autre de ces petits 
santons. C’est dire alors que nous 
sommes tous présents à la crèche ! La 
scène provençale de la nativité a une por-
tée universelle. Si, à Bethléhem, les ber-
gers et les mages  sont représentatifs des 
gens les plus pauvres et les moins ins-
truits comme des gens les plus riches et 
les plus savants, en Provence on y trouve 
tous les intermédiaires… Le détail de l’hu-
manité y est donné !
Chaque détail que nous sommes les uns 
et les autres peut donc connaître le bon-
heur de s’approcher de cet enfant divin 
que Dieu a voulu nous envoyer comme 
gage de son Amour. Ce n’est pas un ha-
sard si l’évangile nous révèle que Dieu a 
demandé que le nouveau-né soit appelé 
Jésus, ce qui signifie Dieu sauve, et en-
core Emmanuel qui veut dire Dieu avec 
nous ! Ce don qui nous est fait à la crèche 
éclaire parfaitement bien la volonté de sa-
lut et de vie que le Seigneur s’attend à 
nous communiquer à chacun personnel-
lement. J’aime à penser qu’aujourd’hui 
encore nous avons la chance de pouvoir 
être l’un des petits santons en chemin 
vers la crèche. Noël après Noël, nous 
sommes invités à venir nous réjouir de 
cette naissance d’une humanité nouvelle, 
petits santons de la vie au naturel qui 
viennent respirer un peu du parfum de 
Dieu pour apprendre à se sentir mieux !
A vous tous les petits personnages de la 
crèche un bon et joyeux Noël !                                                

VOTRE PASTEUR, JACQUES LANTZ

Toutes les activités ont lieu. 

Notre site web:
www.ref-kirche-thun.ch/de/ 
kirchgemeinden/paroisse-francais/

CULTES 

Dimanche 3 décembre
Chapelle romande
9 h 30. Pasteur Jacques Lantz.
Sainte-Cène.

Dimanche 17 décembre
Chapelle romande
16 h. Pasteur Jacques Lantz.
Fête de Noël de la paroisse.
Participation des flûtistes.

Lundi 25 décembre
Chapelle romande
9 h 30. Pasteur Jacques Lantz.
Culte de Noël. Sainte-Cène.

ACTIVITÉS

Activités de la paroisse
Sans autre indication, à la maison de  
paroisse, Frutigenstrasse 22.

Flûtes
Tous les mercredis à 17 h 30.

Etude biblique
Le jeudi 7 décembre à 14 h 30.
Pasteur Jacques Lantz. Le prophète Jonas.

Jeux
Les vendredi 8 et 22 décembre à 14 h.

Fil d’Ariane
Le mardi 12 décembre à 14 h.

Agora
Le mercredi 20 décembre à 14 h 30.
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